
Anästhesie Einverständnis und Aufklärung  
 
 
Termin für (Datum und Uhrzeit): ___________________ 
 
Name Besitzer: ________________________________ 
 
Name Tier: ___________________________________ 
 
Telefonnummer: _______________________________ 
 
 

• Ihr Tier muss nüchtern zur OP erscheinen, bedeutet, die letzte Fütterung 
erfolgt 12 Stunden vor der OP (danach auch keine Leckerlis mehr anbieten). 
Wasser darf ihr Tier noch bis zu 2 Stunden vor der OP bekommen. 
 

• bitte geben Sie Ihrem Tier zuvor noch die Möglichkeit Kot und Urin 
abzusetzen.  

 

• Informieren Sie uns vor OP, ob Ihr Tier regelmäßig Medikamente bekommt. 
 

• für jede Anästhesie gilt ein allgemeines Risiko. Durch unsere moderne 
Anästhesieführung (intravenöse Einleitung, Inhalationsnarkose und 
Anästhesieüberwachung) können wir dieses gering halten. Bei älteren Tieren 
und je nach Erkrankung herrscht ein individuell erhöhtes Narkoserisiko.  
 

• Sollten Sie den Termin nicht wahrnehmen können, bitten wir Sie diesen 
mindesten 24 Stunden vorher abzusagen.  
Bei mehrfachen nicht Erscheinen, ohne vorherige Absage, erlauben wir uns 
Ihnen eine Ausfallsentschädigung in Rechnung zu stellen.  
 

• die Abrechnung (Bar oder EC) erfolgt bei Abholung des Tieres. 
 

• hinterlassen Sie bitte eine Telefonnummer, unter der wir Sie zuverlässig 
  erreichen können. 
 
 
Hiermit erkläre ich mich einverstanden an meinem oben aufgeführten Tier die 
besprochene Operation und Anästhesie durchführen zu lassen.  
 
 
 
 
 
 
 
 

Ort / Datum       Unterschrift des Besitzers  
 
 



 
 
 
 

nach der Narkose/Operation 
 

• gönnen Sie Ihrem Tier nach der Operation Ruhe. 
 

• am späten Nachmittag/Abend darf Ihr Tier erstmals eine kleine Portion Futter 
zu sich nehmen. Verminderter Appetit oder Übelkeit können auftreten. 

 

• Medikamente: Bitte verabreichen Sie die verordneten Medikamente wie 
angegeben. Sollten Nebenwirkungen wie mehrmaliges Erbrechen oder 
wiederholter Durchfall auftreten, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbindung. 

 

• auf keinen Fall darf Ihr Tier an der Operationswunde lecken. Bis zum Fäden 
ziehen muss Ihr Tier einen Halskragen/Body als Leckschutz tragen. 
Das Belecken der Wunde kann nicht nur zu einer Wundheilungsstörung und 
unschöner Narbenbildung führen, sondern auch den Operationserfolg 
gefährden. 

 

• zehn bis zwölf Tage nach der OP werden in der Regel die Fäden gezogen. 
 
 
 
 
Wir wünschen Ihrem Vierbeiner gute Besserung! 
 
Ihr Praxisteam Dr. Gräßer 
 

 


